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Dienst(e) für mein Land – Demokratie braucht 
Verantwortung 

Fachkonferenz: Politische Bildung – Zusammenarbeit mit 

Bundeswehr, katholische Militär- und Polizeiseelsorge 

 
Mittwoch, 16. September 2026, 10:30 bis 17:15 Uhr  

Katholische Akademie im Bistum Fulda Neuenberger Straße 3-5,  
36041 Fulda 

 

 

 

 

 

 

 

In Kooperation mit  

Die AKSB ist anerkannter Träger der 
Bundeszentrale für politische Bildung 
(bpb).  

 

©Touko Aikioniemi, unsplash.com 

https://www.aksb.de/veranstaltungen/kursangebote-der-mitglieder/anmeldung/?kursnr=8611


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsprogramm 
 

 

10:30 Uhr   Ankommen mit Stehkaffee 
 

11:00 Uhr    Begrüßung und Einführung ins Thema  
 

11:20 Uhr  Demokratie braucht Verantwortung: 
Nachwuchsgewinnung und neuer Wehrdienst 
im Fokus 

 

12:00 Uhr  Zwischen Engagement und Verpflichtung: 
Gesellschaftlicher Dienst im Wandel  

 

12:30 Uhr   Mittagessen 
 

13:30 Uhr  Fortsetzung: Zwischen Engagement und 
Verpflichtung: Gesellschaftlicher Dienst im 
Wandel 

 

14:00 Uhr  Pflicht, Chance oder Zumutung? – 
Perspektive junger Menschen 
 

15:30 Uhr   Kaffeepause 
 

16:00 Uhr  Vom Reden zum Handeln: Junge Menschen, 
Demokratie und gesellschaftliche 
Verantwortung  

 

17:00 Uhr  Abschlussrunde, Feedback und Ausblick  

 

17:15 Uhr   Ende 

Bundeswehr und Polizei 
stehen vor einer 
grundlegenden 
Herausforderung: Es fehlt 
an Nachwuchs. Mit der 
Einführung eines neuen 
Wehrdienstmodells soll 
zumindest auf Seiten der 
Bundeswehr 
gegengesteuert werden. 
Auf Seiten der Polizei 
hingegen fehlen weiterhin 
Anreize wie 
Prämienzahlungen, 
Fahrtkostenzuschüsse 
oder Entlassungsgelder, 
wodurch – so die 
Gewerkschaft der Polizei 
– ein Ungleichgewicht 
entstehe. Gleichzeitig wird 
gesellschaftliches 
Engagement häufig nicht 
ausreichend 
wahrgenommen und das 
Verantwortungsbewusst-
sein junger Menschen für 
die Demokratie steht 
zunehmend zur 
Diskussion.  

In diesem Seminar setzen 
wir uns damit 
auseinander, wie diese 
Lücken geschlossen 
werden können – und 
gleichzeitig den 
Bedürfnissen und 
Perspektiven junger 
Menschen Gehör 
geschenkt wird.  


